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Seggenried nördlich von Rühlow
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Vegetationseinheiten
Sumpfseggenried, Rohrglanzgras-Röhricht, Landreitgras-Giersch-Brennessel-Staudenflur

BD GHabitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion
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Gefährdung

Empfehlung

Großräumige Entwässerung/durch Binnengraben

Entwässerung einschränken

EZ S

keine Gefährdung
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

03371

X

- Rasiges Sumpfseggenried als Ausläufer eines Feuchtgebüsches (4009) innerhalb einer Ackerlandschaft   nördlich von Rühlow.
- Der abgegrenzte Teil stellt den Rest einer ehemals größeren Naßsenke dar.
- Eine Gefährdung  durch weitere Entwässerung ist abzusehen, da im stärker entwässerten Teil   Landreitgräser Fuß gefaßt haben.
- Das Segeenried wird von der Sumpfsegge dominiert, in das Sumpfhaarstrang und Iris eingestreut sind.   In  nordwestlicher Richtung steigt 
der Entwässerungsgrad an und die Vegetation wird von zahlreich   vertretenem Rohrglanzgras, Rührmichnichtan, Brennesseln und 
Sumpfseggen bestimmt. Von den     Landbereichen breitet sich Landreitgras  und Giersch aus.
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Erholung

Kleingartenbau
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Verkehr
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Grünland. intensiv
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Gehölz
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Hochstauden / Ruderalflur
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Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung
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Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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Carex acutiformis

Phalaris arundinacea Calamagrostis epigejos Urtica dioica

Impatiens noli-tangere Cirsium arvense Iris pseudacorus Peucedanum palustre
Anthriscus sylvestris


